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Elektromobilität ja oder ja

Effizienz = Reduktion
- Studie PSI: "Reifenabdruck" 2-3x besser als Verbrenner

Investment Automobilindustrie
- Deutsche Automobilindustrie investiert 60 Milliarden Euro in 3 Jahren in 

die Elektromobilität

Vorgaben
- Ab 2020 95g/km CO2 => Sonst Strafzahlungen

- Länder verbieten ab 2025/2030/2035 den Neuverkauf von Verbrennern

Spassfaktor
- E-Auto fahren macht einfach Spass
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Hausanschluss

150 A

Ladestation vs. Ladelösung

o 8 E-Fahrzeug mit 16 A (11kW) Ladeleistung ergeben 128 A

o Keine Regelung der einzelnen Lasten der angeschlossenen 

Fahrzeuge

o Auslösen der Zuleitungs-Sicherung gefährdet
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Voll-Dynamisches

Lastmanagement

 E-Fahrzeug mit maximal 32 A (22kW) Ladeleistung möglich

 Regelt automatisch Ladeleistung für alle angeschlossenen 

Fahrzeuge

 Voll-Dynamisches Lastmanagement optimiert maximale 

Ladeleistung

Hausanschluss

150 A

Ladestation vs. Ladelösung



3 Bausteine für ein Ladelösungsprojekt

1. Grundinfrastruktur Elektroinstallation

2. Ladestation mit Lademanagement

3. Verrechnungslösung



3 Bausteine für ein Ladelösungsprojekt

1. Grundinfrastruktur Elektroinstallation
 Muss Projektbedürfnisse abdecken

 Soll für lange Zeit gebaut werden

 Vertrauen in den Installateur



3 Bausteine für ein Ladelösungsprojekt

2. Ladestation mit Lademanagement
 Dynamisch und wenn möglich Voll-Dynamisch inkl. Phasenausgleich beachten

 Kommunikation untereinander und nach aussen

 Für die Zukunft gerüstet



3 Bausteine für ein Ladelösungsprojekt

3. Verrechnungslösung
 Einfach für den Nutzer und den Betreiber

 Kostentransparenz

 Attraktiv durch Zusatzleistungen



3 Bausteine für ein Ladelösungsprojekt

1. Grundinfrastruktur Elektroinstallation
 Muss Projektbedürfnisse abdecken

 Soll für lange Zeit gebaut werden

 Vertrauen in den Installateur

2. Ladestation mit Lademanagement
 Dynamisch und wenn möglich Voll-Dynamisch inkl. Phasenausgleich beachten

 Kommunikation untereinander und nach aussen

 Für die Zukunft gerüstet

3. Verrechnungslösung
 Einfach für den Nutzer und den Betreiber

 Kostentransparenz

 Attraktiv durch Zusatzleistungen

Gesamtprojekt Ladelösung 



Lade-/Lastmanagement - Übersicht

Dynamisches

Lade-/Lastmanagement

Voll-Dynamisches

Lade-/Lastmanagement
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Projekt Ladelösung – Auf was zu achten ist

Diese Fragen müssen Sie sich stellen

Wie zuverlässig soll das Laden sein

Mit "wem" will ich die nächsten +/- 10 Jahre laden

Wie flexibel will ich sein

Wie gross/klein soll mein Aufwand sein

Gibt es Fördergelder



Fragen- Antworten
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Rolf Schmid
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Neuzulassungen Autos alternative Antriebe Schweiz



Geplante Verbote von Benzin- und Dieselautos

Nation/Bundesstaat Ab Jahr

Norwegen 2025

Dänemark 2030

China 2030

Island 2030

Indien 2030

Irland 2030

Israel 2030

Niederlande 2030

Schweden 2030

Schottland 2032

England 2035

Taiwan 2035

Kalifornien (USA) 2040

Frankreich 2040

Kanada 2040

Bundesrat will bis 2050 eine 

klimaneutrale Schweiz

Bern, 28.08.2019 - Die Schweiz hat sich im Rahmen des Pariser 

Klimaübereinkommens verpflichtet, bis 2030 ihren Treibhausgasausstoss 

gegenüber dem Stand von 1990 zu halbieren. Aufgrund der neuen 

wissenschaftlichen Erkenntnisse des Weltklimarates hat der Bundesrat an 

seiner Sitzung vom 28. August 2019 entschieden, dieses Ziel zu 

verschärfen: Ab dem Jahr 2050 soll die Schweiz unter dem Strich keine 

Treibhausgasemissionen mehr ausstossen. Damit entspricht die Schweiz 

dem international vereinbarten Ziel, die globale Klimaerwärmung auf 

maximal 1,5°C gegenüber der vorindustriellen Zeit zu begrenzen.

https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen/bundesrat.msg-id-76206.html

https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen/bundesrat.msg-id-76206.html
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